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Eidnualde, am ll.Februar 2014
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sellschaft FBB Yom 27.Janroar 2OI4

Zr rcrgen. Scfnei-ben aLs Änlage rEfre
Textstellen folgedermßm Stelftng:

*): Die den Flughafe4geseilschaft
in der Hentschel-Villa
Die Aussage, daß der PFg W+
mßen mzutreffend r:nd wr-rde
2014 widerlegt.

Iardesregienng turzusetär.
Die Nicfttberülcsidnigmg in
Iandesm.eltmt bereits arch
schutd<arten,

Die Berücksichtigung der 10
a11er lEirrereigdsse

teztigticn tlen reirssits wie folgt ederreidrctsr

angefitrtrten Sctrriftverkeir und beirn Z:smrertreffen
gestellten Fragen sind nach wie vor offen!

Vorsctrriften entspreclrc, ist bewiesener-
in Zusendrngen an den Iandtag von 2013 rrd

'bot r:nd gegen eirrcn Sjngl+Flughafen r'nrde von landes*
und i^st deshalb lediglich noch vollinhaltlich von der

@r^riderspridlt dsn sowie den vcm

das lhdrtduaehiet akErcll erarbeiteten Sctnll-

lm - Regel, d.h. für Eidnnaldettin0srrichtr:ng ohne
den Starrs in lbstrichtune sEattdessen rn-u' Berticksichti$ng
2/3 alfer Flugber,'egrrrgen, ist alte Fordenng ursenenseits.
Sie isr jedoci bei den dsn "Sprint-lPrograntt zugrtrrdeliegenden PFB.SchaIf-

rt15"-RouterrBeulett noch nidt. berüicsicfrigr, uasschutzkraten mit gerhgfügiS
sclron ein einziger Blick auf Schallschurzzorrenkarren von 2011 von D.Faulenbach da

Zrsendung vcm Spätscrrrer D1l an den Iarrltag.Costa zei€t, enthalten in

Die Bezugnahrc auf den ds Inbetrjehratre" des Flugffiens BER i,sE grtrrdsätz-
lich falsch und hdderspridt bj^sheri€edr Festlegrrgen trrd Venaltungsgericht$
llrtei.1en, entspridrt aben FBfKarternater-ial nach ldaaftsetztng den 2l+7.WO
ztr LuftVO, befirdet sich aben Ltis arch irn irliderspnuch zu dieser DVO.

Die akEuelfen FBB{artenwi arrh den Sclnllsctnrtzzonenkarten des Iandesup
weltantes BrandenbLrg, wobei si aber arrh diese r,legen der augenscheinlidren Nacht-

irtidersprudr zr A+7.D'1O zur LufrVO befinden, irr rre1-flugregehns ttCeradeausstarttt i
drer eire so1öe Regelug nidrt ist.

tnd das BAF den Br-rderegierrmg ztm BER sehrhrit venrreten FBB Gnl*I,
urterschiedlidre Uimgsanszitze
uerden?

GesamteinschäEzrngz

I\fuß dies ersL wieden durch OVerrG und BVerrnG gekl,eirt

hs BER-Schallsclrutzdesaster ist karn zu überueffen, da a1le vorgen. Regehnrgen ejrerder
widersprecten. EüE Iihng kann de$alb der Vorschlag vor lT.Septmber DIZ an öe Staats

Leterf ud lämstörpegel in ffi{dB: Spitzenlärnpeeel +
sich in mit EII- und ICAGRecht

Df .G.Briese. EIO{,üÄLIER BI

13 dB(A) für BER-Anliegergqinden sein,
befindet. -la,:b.Je
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